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Volksschule Viereth-Trunstadt
Schuljahr 2014/15
Liebe Schüler und Schülerinnen, liebe Eltern,
die Ferien neigen sich dem Ende entgegen. Ich hoffe, die freie 
Zeit konnte zur Erholung genutzt werden und die Kinder freuen 
sich wieder auf die Schule. Dazu folgende Hinweise:
Das Schuljahr 2014/15 beginnt am Dienstag, den 16.09.2014, 
um 8.05 Uhr. Am ersten Schultag finden sich die Schülerinnen 
und Schüler ab der 2. Klasse entsprechend der vorläufigen 
Klassenverteilung ab 7.50 Uhr in den jeweiligen Schulhäusern 
ein. Unterrichtsende an den ersten zwei Schultagen ist für die 
Klassen 2-4 um 11.20 h.
Viereth: Kl. 3a Frau Pelka, Kl. 3b Frau Trautmann
 Kl. 4a Frau Hofmann-Lindner, Kl. 4b Frau Schmeidl
Trunstadt: Kl. 1a Frau Huck,
 Kl. 2a Frau Weidinger, Kl. 2b Frau Bornkessel
Die Anfangsfeier für die Schulanfänger beginnt am Dienstag, 
16.09.2014, um 9.00 Uhr, in der Kirche in Trunstadt. Danach 
(ca. 9.30 Uhr) begeben sich die Eltern mit ihren Kindern und 
der Klassenlehrerin ins Schulhaus Trunstadt zum ersten 
Unterricht. Der Elternbeirat wird in dieser Zeit die Eltern bewir-
ten. Der erste Schultag endet für die erste Klasse um ca. 11.00 
Uhr. Der Fotograf für die Schulanfänger kommt erst an einem 
der nächsten Tage. Der Termin wird noch rechtzeitig mitgeteilt.
Der Schulbus fährt morgens zu folgenden Zeiten:
Viereth ab 7.40 Uhr, Weiher ab 7.45 Uhr, Stückbrunn ab 7.50 
Uhr, Trunstadt ab 7.55 Uhr, Viereth an 8.00 Uhr.
Der ganze Busplan kann erst nach der endgültigen Fertigstel-
lung des Stundenplanes bekannt gegeben werden.
Für Ihre zukünftige Urlaubsplanung beachten Sie bitte die Feri-
entermine:
Allerheiligen 2014: letzter Schultag: Fr, 24.10.14 - erster Schul-
tag: Mo, 03.11.14
Weihnachten 14/15: letzter Schultag: Di, 23.12.14 - erster 
Schultag: Mi, 07.01.15
Mit freundlichen Grüßen,

Gertrud Pelka, Rektorin

Elterninitiative Mittagsbetreuung 
Trunstadt e.V.

Für viele Eltern stellt sich mit der Einschulung ihres Kindes die 
Frage nach einer optimalen Betreuung nach Schulschluss.

Wir möchten Sie als Eltern entlasten und stellen uns daher kurz 
vor:

Unser Angebot:
•	 Hausaufgabenbetreuung

•	 Einzelförderung

•	 gemeinsames	Mittagessen

•	 vielfältige	Freizeitangebote,	z.	B.

 - malen
 - basteln
 - Gesellschaftsspiele
 - Fußball spielen auf dem Hartplatz
 - Fahrrad fahren
 - Unternehmungen/Ausflüge
 Bei schlechtem Wetter kann zusätzlich der Turnraum der 

Schule genutzt werden!
•	 Zahnprophylaxe

•	 Förderung	zur	Sicherheit	im	Straßenverkehr

Unsere Ziele:
•	 soziales	Lernen

•	 Förderung	der	gesamten	Persönlichkeit

•	 Förderung	der	Kreativität

•	 Erziehung	zur	Eigenverantwortlichkeit
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Kernöffnungszeiten:
täglich von 11:15 Uhr bis 16:00 Uhr

flexible Betreuung möglich (z.B. bei Stundenausfall)

Kontakt:
Unsere angenehm gestalteten Räumlichkeiten befinden sich in 
der unteren Etage im Schulgebäude Trunstadt.

Auf Ihre Anfragen freut sich unser freundliches und kompe-
tentes Personal.

Tel: 09503/ 500 04 63

FFW Trunstadt - Stückbrunn
Terminankündigungen September 2014
10.09. 19.00 Uhr Feuerwehrhaus
 Arbeitsdienst
12.09. 18.30 Uhr Feuerwehrhaus
 Übung der Jugendfeuerwehr
21.09. 09.00 Uhr Feuerwehrhaus
 Übung der aktiven Wehr
Die Vorstandschaft

Verloren / Gefunden
Waveboard in Stückbrunn / Stückbrunner See verloren. Tel. 
09503/503350

Abfallwirtschaft
Restmüll: Montag, 8. September 2014
Biotonne: Montag, 15. September 2014
Papiertonne: Donnerstag, 18. September 2014
Gelber Sack: Donnerstag, 11. September 2014

Wertstoffhof (im Bauhof):
Sommerzeit:

Mi. 16.30 - 19.00 Uhr
Sa. 09.00 - 13.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Jugendarbeit
Kanu-Tour 2014 - ein voller Erfolg
Kinder aus den Gemeinden Stegaurach, Viereth-Trunstadt und 
Gundelsheim nahmen am 14.08.2014 an der Kanu-Tour am 
Obermain im Flussparadies Franken im Rahmen des Ferienpro-
grammes des Projektes JAM mit großer Freude teil.
Trotz des Wetters hatten alle Teilnehmer riesigen Spaß und 
waren begeistert. Neben dem Spaßfaktor waren der Teamgeist, 
die Kommunikationsfähigkeit und die Kooperation der Kinder 
gefragt. Wir bedanken uns auch bei dem Erlebnispädagogen 
Olli Schulz für das Bereitstellen der Kanus und der sehr guten 
Anleitung.
Außerdem freuen wir uns darauf, nächstes Jahr wieder eine 
Kanu-Tour durchführen zu können.

Liebe Seniorinnen und Senioren 
unserer Gemeinde
Wie bereits angekündigt fahren wir heuer gemeinsam 
auf die Thüringer Hütte mit dem Franziskusbesin-
nungsweg.

Donnerstag, 18. September 2014, begleiten wird uns 
wieder unser geschätzter Geist!. Rat Werner Bogats-
chef und unsere Bürgermeisterin Regina.
Dazu noch einige Informationen:
Abfahrt, wie bereits angekündigt:
10.15 Viereth, anschließend Weiher und Stückbrunn

10.30 Trunstadt

jeweils Ortsmitte. Bitte am vorderen Buseinstieg die 
erste Sitzbank rechts und links nicht besetzen.

Der Besinnungsweg
Mach dich auf den Weg
durch die Hochrhön.

Mach dich auf den Weg
der Spuren des Franziskus

Mach dich auf den Weg
durch Gottes Schöpfung-

Mach dich auf den Weg
zu dir selbst.

Nach dem Mittagessen, so gegen 14.00 Uhr besteht 
die Möglichkeit den Franziskusweg auf einem ca. 1 
1/2-stündigen Rundgang (Spazierweg, ca. 5 km) mit 
einem Führer, der Sinn und Bedeutung einzelner Dar-
stellungen uns näher bringt, zu erkunden. Bequemes 
Schuhwerk und wärmere Jacke sind zu empfehlen.
Wem dies zu beschwerlich sein sollte hat die Mög-
lichkeit sich im idyllischen Land-Gasthaus „Thüringer 
Hütte“ von einer Frau (Grundschullehrerin), die an der 
Entstehung des Weges beteiligt war, „diese Symbiose 
von herrlicher Natur, guten Gedanken und mensch-
licher Arbeit geschaffen, ganz im Geiste des heiligen 
Franziskus“ näher bringen zu lassen.
Gegen 16.00 Uhr gibt es dann Kaffee und Selbstge-
backenes von der Thüringer Hütten-Wirtin bevor wir 
unsere Rückreise über die Wasserkuppe mit kurzem 
Stopp zum Genießen der herrlichen Rhönlandschaft 
Richtung Fulda, antreten.
Wir freuen uns auf den Tag mit Ihnen und bitten Petrus 
um einen sonnigen Herbsttag.
Ihr Team vom Seniorenbüro
mit den Verantwortlichen unserer Seniorenkreise

PS: Der Bus ist leider schon ausgebucht.
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Zeltlager 2014 - Spiel, Spaß und Action
Von 18.08. bis 21.08.2014 veranstaltete das Projekt JAM der 
Gemeinden Memmelsdorf, Gundelsheim, Stegaurach und Vie-
reth-Trunstadt mit 21 Jugendlichen das jährliche Zeltlager am 
Steinberger See.

Das Programm vor Ort war sehr vielseitig. Neben Tretbootfah-
ren und dem Wasserkatapult, konnten die Jugendlichen im See 
baden und auf den etlichen Trampolinen neue tolle Sprünge 
üben. Ein Highlight für einige der Jugendlichen war das Go-
Kart fahren in Wackersdorf.
Die Tage wurden mit Marshmallows am Lagerfeuer oder mit 
einer aufregenden Nachtwanderung beendet.
Sowohl die Betreuer als auch die Jugendlichen waren sehr 
zufrieden und hatten großen Spaß bei der Aktion.

Junge Verstärkung 
für das Landratsamt Bamberg
Landrat Johann Kalb begrüßt 
„seine“ neuen Azubis
Der Landkreis Bamberg präsentiert sich wie jedes Jahr als 
zuverlässiges und vorzeigefähiges Ausbildungsunterneh-
men. Pünktlich zum offiziellen Start des Ausbildungsjahres 
2014/2017 begrüßte Landrat Johann Kalb heute fünf neue Aus-
zubildende. 

Sie wurden aus 176 Bewerberinnen und Bewerbern ausgewählt 
und bekommen die Chance, in den kommenden drei Jahren 
den Beruf Verwaltungsfachangestellte(r) in der Fachrichtung 
Kommunalverwaltung (VFA-K) zu erlernen. Landrat Johann 
Kalb hieß die fünf „Neuen“ herzlich willkommen im Landratsamt 
Bamberg und wünschte ihnen alles Gute für die bevorstehende 
Ausbildung, viel Erfolg in der Berufsschule wie auch bei den 
Lehrgängen der Bayerischen Verwaltungsschule. Er versprach, 
immer ein offenes Ohr für die Anliegen der jungen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter zu haben.

Kunstgeschichte für Kids
Riechen, Fühlen und Entdecken im Museum
Am Sonntag, 7. September geht es in den Dombergmuseen 
zum letzten Mal in diesem Jahr auf Spurensuche ins Mittelalter. 
Das Programm für Acht- bis Zwölfjährige führt auf eine span-
nende Zeitreise: Was erzählen uns die alten Bilder von Bam-
berg und dem Leben auf dem Domberg: Wie lebten die Kin-
der damals? Womit haben sich die Leute beschäftigt? Wie und 
wofür entstanden die Bilder?
Die jungen Entdecker, die in den Rollen der Figuren der Katz-
heimerwerkstatt am Domberg unterwegs sind, erfahren beim 
Betrachten der Gemälde, welche Themen die Menschen 
damals interessierten und wie der Alltag aussah. Dabei hilft der 
„Museumskorb“, den Judith Siedersberger und Johanna Krause 
von der Kulturwerkstatt Bamberg den Nachwuchsforschern 
anbieten. Darin findet sich vieles, was mit der Entstehung der 
spätmittelalterlichen Gemälde oder Skulpturen zu tun hat oder 
auf den Bildern gezeigt ist: Farbpigmente, edle und einfache 
Stoffe, Schnitzwerkzeug und sogar alte Heilmittel wie Manna 
oder Engelwurz zum Riechen, Anfassen oder Ausprobieren.
Abschließend ist die Kunstfertigkeit der jungen Malergesellen 
in einer praktischen Übung gefragt.
Die zweistündige Tour „Kinder auf dem Domberg: Mittelal-

ter einst und heute“ startet um 14:30 Uhr im Historischen 
Museum in der Alten Hofhaltung am Domplatz 7 in Bamberg 
und besucht die Staatsgalerie in der Neuen Residenz sowie 
das Diözesanmuseum.
Weiter Informationen zum Angebot von Domberg-Museen um 
den Bamberger Dom finden sich auf
www.domberg-bamberg.de

Beteiligung am Gastgeberverzeichnis 
2015 des Tourismusverbandes 
Steigerwald
Der Tourismusverband Steigerwald bereitet derzeit das 

Gastgeberverzeichnis für das Jahr 2015 vor. In dem umfas-

senden, nach Städten und Gemeinden geordneten Katalog 

können sich Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen, aber 

auch Brauereien, Weingüter, Cafés oder Gaststätten ohne 

Beherbergung präsentieren.

Derzeit läuft die Anzeigenausschreibung. Die Rückmeldefrist 
wurde bis 15. September 2014 verlängert. Gastgeber, die 
sich am Katalog des Tourismusverbandes Steigerwald beteili-
gen möchten, werden gebeten, ihre Unterlagen bis zu diesem 
Termin einzuschicken. Nähere Informationen zu Anzeigengrö-
ßen und -kosten gibt der Tourismusverband Steigerwald. Ver-
bunden mit dem Eintrag im Gastgeberverzeichnis ist auch der 
Interneteintrag unter www.steigerwald-info.de.
Das Gastgeberverzeichnis des Tourismusverbandes Steiger-
wald wird deutschlandweit auf Messen verteilt und von der 
Geschäftsstelle aus verschickt. Ein Imageteil mit allgemeinen 
Informationen und ausdrucksstarken Bildern macht Lust auf 
einen Urlaub im Steigerwald. Hier werden Themen wie Wan-
dern, Radfahren, Kulinarik, Kultur oder Wellness vorgestellt.
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Kontakt:

Tourismusverband Steigerwald
Hauptstraße 1, 91443 Scheinfeld
Telefon 09162/ 124-24, FAX 09162-124-33
info@steigerwald-info.de, www.steigerwald-info.de

Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern
VORTRÄGE
Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung
07.10.2014 16.30 Uhr

Selbstständig? Richtig und gut rentenversichert!
14.10.2014 16.30 Uhr

Rente & Steuern - was muss ich wissen?
11.11.2014 16.30 Uhr

Meine Altersvorsorge - was habe ich schon, was brauche 
ich noch?
18.11.2014 16.30 Uhr
Da für die Durchführung der Veranstaltungen eine Mindest-

teilnehmerzahl erforderlich ist, bitten wir um rechtzeitige 

Voranmeldung bei der Auskunfts- und Beratungsstelle in 

Bamberg.

Wir bieten unsere Vorträge und Seminare in unseren Räumen 
an:
Auskunfts- und Beratungsstelle

Promenadestr. 1A

96047 Bamberg

Telefon 0951 98208-0
Telefax 0951 98208-28
E-Mail: abs-bamberg@drv-nordbayern.de
Jede Veranstaltung dauert etwa zwei Stunden.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig per Telefon,
Fax oder E-Mail an.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine:
Wir kommen auch gern zu Ihnen - rufen Sie uns einfach an!

Volkstanzkurs im Bauernmuseum
Jetzt anmelden!
Der Landesverein für Heimatpflege bietet einen Volkstanzkurs 
an sechs Abenden im Saal der Gaststätte Schmaus an. Der 
erste Kursabend findet am Sonntag, 28. September 2014 um 
18:00 Uhr statt. Nicht nur Paare, sondern auch Einzelpersonen 
können sich im Bauermuseum Bamberger Land unter Tel. 
09502/8308 oder bauernmuseum@lra-ba.bayern.de anmelden. 
Die Kursgebühr beträgt 20,— EUR pro Person. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Sprechtag des Landrats 
am 26. September
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet nicht 
wie vor einiger Zeit angekündigt am 12. September statt, son-
dern muss aus terminlichen Gründen auf Freitag, 26. Sep-

tember verschoben werden. In der Zeit von 13:00 bis 15:30 

Uhr können Bürgerinnen und Bürger im Raum 134 des Land-
ratsamtes Bamberg (Hauptgebäude, 1. OG) mit Landrat 
Johann Kalb sprechen.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch emp-
fohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-
206, in Verbindung zu setzen.

Mehrgenerationenhaus Mütterzentrum 
Känguruh Bamberg zieht um
Das frühere „Capitol“-Kino am Heinrich-Weber-Platz in Bam-
berg hat eine abwechslungsreiche Geschichte hinter sich, nun 
steht die nächste Verwandlung an. Bis vor kurzem war im Erd-
geschoss ein ambulantes Operationszentrum untergebracht, 
bald schon sollen spielende Kinder durch die derzeit bis unter 
die Decke gekachelten OP-Räume tollen. Noch ist das schwer 
vorstellbar, aber die Umbaupläne sind so gut wie fertig und der 
Termin für den Einzug des Mehrgenerationenhauses Mütter-
zentrum Känguruh steht auch schon fest.
In den nächsten sieben Wochen wird sich das „Capitol“ in 
einen Ort des Miteinanders verwandeln, in dem sich Jung und 
Alt wohlfühlen können. „Für uns geht mit dem Umzug ein Traum 
in Erfüllung“, sagt Petra Huber, Vorstandsmitglied des Müt-
terzentrums Känguruh. „Wir haben sehr lange nach größeren 
Räumlichkeiten gesucht, jetzt haben wir sie endlich gefunden 
und können damit auch unsere Angebote weiter ausbauen.“
Sie und ihre Vorstandskolleginnen Patricia Schneider und Vio-
letta Densch haben einiges vor. Insbesondere das Herzstück 
des Mehrgenerationenhauses, der offene Treff, soll erweitert 
werden, berichtet Huber als sie die Bamberger Landtagsabge-
ordnete Staatsministerin Melanie Huml und Oberbürgermeister 
Andreas Starke durch die neuen Räume führt. Beide freuen 
sich, dass das Mütterzentrum Känguruh eine neue Heimat 
gefunden hat.
„Das Mehrgenerationenhaus Mütterzentrum Känguruh ist ein-
fach großartig“, schwärmt Huml. „In den 22 Jahren seit der 
Gründung als Frauen-Mütter-Treffpunkt ist das Känguruh zu 
einem ganz wichtigen sozialen Stützpunkt in unserer Stadt 
geworden. Es ist ein Ort der Begegnung, der Beratung und der 
Ermutigung. Hier finden Mütter, Väter, Großeltern, Kinder, Men-
schen jeden Alters und aus vielen unterschiedlichen Kulturkrei-
sen zusammen, tauschen sich aus und helfen einander. Ein 
solches Zentrum des Miteinanders brauchen wir in Bamberg 
und deshalb habe ich 2008 auch sehr gerne die Patenschaft 
übernommen“, erzählt die Ministerin. Oberbürgermeister Starke 
betont ebenfalls den Gemeinschaftscharakter der Einrichtung. 
„Das Mütterzentrum Känguruh ist ein fester Bestandteil im sozi-
alen Leben unserer Stadt. Es geht darum, dass wir verschie-
dene Generationen zusammen führen. Eltern können hier ihre 
Kinder nicht nur betreuen lassen, sondern auch selbst Aktivi-
täten entwickeln. Hier in Bamberg-Ost wird ein wunderbarer 
neuer Anlaufpunkt für Jung und Alt entstehen.“
Er und die Ministerin dankten allen, die sich für das Mütter-
zentrum und den Umzug eingesetzt haben. Insbesondere das 
Sozialreferat der Stadt Bamberg, die Gleichstellungsbeauf-
tragte Gabriele Kepic und Günter Diller vom Stadtjugendamt 
waren intensiv an der Suche nach neuen Räumlichkeiten betei-
ligt. Auch die hervorragende Zusammenarbeit mit dem neuen 
Vermieter Waldemar Schmitt und dem Architekten Roland Kul-
hanek wird ausdrücklich gelobt.
„Waldemar Schmitt ist als Vermieter ein echter Glückfall“, sind 
sich die Leiterinnen des Mütterzentrums einig. „Ihm gefällt 
unser Konzept, mit allen Generationen und Menschen aus vie-
len unterschiedlichen Herkunftsländern zusammenzuarbeiten. 
Er unterstützt uns aus Überzeugung und möchte gerne langfri-
stig mit uns kooperieren“, ergänzt Petra Huber.
Mit dem Umzug von der Nürnberger Straße an den Heinrich-
Weber-Platz wächst die Gemeinschaft im Mehrgenerationen-
haus Mütterzentrum Känguruh noch enger zusammen. Denn 
aufgrund des bisherigen Platzmangels konnten die Großtages-
pflege und das eigentliche Zentrum nicht direkt am selben 
Standort untergebracht werden. „Das ändert sich jetzt glück-
licherweise“, so Huber. „In Zukunft sind wirklich alle unsere 
Gruppen und Angebote unter einem Dach vereint.“
Die Besichtigungsrunde endet mit einem Spendenaufruf. Zwar 
wird das Mütterzentrum Känguruh als Mehrgenerationenhaus 
von Bund, Freistaat Bayern und Stadt Bamberg finanziell unter-
stützt. 
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Doch können einige Wünsche und Angebote nur mit Unterstüt-
zung der Bevölkerung realisiert werden. „Wir freuen uns über 
jede Spende, sei es in Form einer finanziellen Zuwendung oder 
durch ehrenamtliche Mithilfe“, schließt Huber und verweist für 
nähere Informationen auf die Internetseite des Zentrums: www.
mz-kaenguruh.de

Flussparadies Franken e.V.
Blaue Sieben weist den Weg 
durchs Main- und Regnitztal
Wandervereine markieren den Sieben-Flüsse-Wanderweg
Lkr. Bamberg/Lkr. Forchheim/Lkr. Lichtenfels/Lkr. Haß-

berge/Stadt Bamberg. Mit Schablone, Aufklebern und Täfel-
chen markieren derzeit die regionalen Wandervereine den 
Sieben-Flüsse-Wanderweg. Das Markierungszeichen für den 
200 Kilometer langen Wanderweg ist eine blaue 7 mit zwei 
geschwungenen Querstrichen. Es symbolisiert die sieben 
Flüsse Aurach, Rauhe und Reiche Ebrach, Regnitz, Main, Itz 
und Baunach, die der Weg überquert. Dabei verbindet der Sie-
ben-Flüsse-Wanderweg die Talräume von Main und Regnitz mit 
den drei umgebenden Naturparken der Fränkischen Schweiz, 
den Haßbergen und dem Steigerwald. Im Zentrum liegt die 
UNESCO-Welterbestadt Bamberg.

Die Umsetzung dieses vom Flussparadies Franken mit 26 Städ-
ten und Gemeinden initiierten und mit europäischen Leader-
Mitteln geförderten Projektes ist eine echte Gemeinschafts-
leistung. Insgesamt sind über zehn Wandervereine aus der 
Region beteiligt. Markiert wird nach den Qualitätsregeln des 
Deutschen Wanderverbandes „auf Sicht“. Das heißt, der Wan-
derer soll nicht neben dem Weg nach den Markierungszeichen 
suchen müssen, sondern diese direkt in Blickrichtung finden. 
Nach einer Kreuzung gibt es dann zur Sicherheit ein als „Quit-
tung“ bezeichnetes Markierungszeichen, das den Wanderern 
signalisiert, dass sie richtig abgebogen sind. Der Markierung 
erfolgt dabei grundsätzlich in beide Richtungen.

Der Steigerwaldklub und die Markierer der 5-Sterne-Gemeinde 
Eltmann sind zwischen Ebelsbach und Bamberg so gut wie 
fertig. Der Weg folgt hier weitestgehend dem Steigerwaldpa-
noramaweg, der als Qualitätswanderweg zertifiziert ist. Aller-
dings sind über den Sieben-Flüsse-Wanderweg die Mainauen 
und der Vogelbeobachtungsturm bei Dippach angebunden. In 
Bamberg bindet der Weg den Flusspfad an der Regnitz und 
den neu eröffneten Walderlebnispfad der Bayerischen Staats-
forsten im Bruderwald mit ein.

Nach Bamberg übernimmt der Fränkische Schweiz-Verein. Die 
Ortsgruppen Eggolsheim und Hallerndorf haben die Strecke 
zwischen Pettstadt und Neuses bearbeitet. Der Sieben-Flüsse-
Wanderweg ist damit neben dem Jakobusweg der einzige 
Fernwanderweg, der von Bamberg aus bis zum Kreuzberg bei 
Hallerndorf führt. Anschließend führt die Strecke bei Seußling 
über die Regnitz und zur frisch sanierten historischen Ludwigs-
kanalschleuse und nach Eggolsheim. Von hier aus ist Forch-
heim über das Wanderwegenetz Kulturerlebnis Fränkische 
Schweiz gut zu erreichen. In den kommenden Wochen werden 
die Eggolsheimer noch das östliche Regnitztal bis Strullendorf 
und Pödeldorf markieren. Mittelfristig sollen neue Ortsgruppen 
in den beteiligten Gemeinden und kooperative Mitglieder die-
sen Abschnitt mit betreuen.

Von Pödeldorf bis Bad Staffelstein hat der Rennsteigverein 
die blaue Sieben schon angebracht. Im Obermaintal trifft der 
Sieben-Flüsse-Wanderweg auf den Frankenweg und den Main-
wanderweg und ist eingebunden in das neue Wanderwegenetz 
des Landkreises Lichtenfels. „Bad Staffelstein bis Freudeneck 
werden wir in den kommenden Wochen markieren“ verspricht 
Peter Tremel, der neben dem Rennsteigverein als Landes-
wegewart auch den Landesverband Bayern der Deutschen 
Gebirgs- und Wandervereine vertritt.

Wer bei Freudeneck wird die Itz überquert kommt in das das 
Gebiet des Haßbergvereins, der zusammen mit dem Naturpark 
Haßberge das Wanderwegenetz und den als Qualitätswander-
weg zertifizierten Burgen- und Schlösserweg betreut. Der Wan-
derclub Baunach und der Wander- und Heimatverein Kemmern 
haben ihre Arbeiten bereits abgeschlossen. Und die Strecke 
von Hallstadt bis Ebelsbach, die vom SV Rapid Ebelsbach 
betreut wird, bildet den letzten Abschnitt des Weges. Wenn 
das geschafft ist folgt im Herbst und Winter die Umsetzung 
eines Wegweisungssystems. Die große Kunst dabei ist es, sich 
gut in die bereits vorhandenen Strukturen einzugliedern und 
eine Vernetzung der drei Naturparkregionen Steigerwald, Frän-
kische Schweiz und Haßberge zu erreichen.
Dann lässt sich ab dem Frühjahr 2015 auf dem Sieben-Flüsse-
Wanderweg die Vielfalt der Region erleben: touristische Höhe-
punkte, Kleinode am Wegesrand, romantische Fachwerkdörfer, 
besondere Naturerlebnisse und fränkische Genüsse. Heraus-
ragend ist die landschaftliche Vielfalt: moorige Kiefernwälder 
und Sandlebensräume im Regnitztal, Wachholderheiden und 
schroffe Kalkfelsen auf der Fränkischen Alb, naturnahe Fluss-
auen und Badeseen im Maintal, Weinberge und Sandstein-
hänge in den Haßbergen, verwunschene Buchenwälder und 
Weitblicke über grüne Täler im Steigerwald. Ein Serviceheft mit 
Karte und eine Internetseite sollen bis dahin fertig gestellt sein. 
In Planung ist auch ein Wanderpass mit besonderen Angebo-
ten für Familien und Kinder.
Anne Schmitt

Geschäftsführerin

Lageplan

Übersichtkarte und Logo des Sieben-Flüsse-Wanderweges
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Samstag, 06.09.
Tru 13.00 Uhr A. m. Trauung des Brautpaares Peter 

Rebhan und Katrin Schweibold, Viere-
ther Straße 1

Vie  Buswallfahrt nach Vierzehnheiligen
  Busteilnehmer bitte anmelden (Kirchenli-

ste)!
  Fahrpreis: 5,00 EUR
  Abfahrt Weiher: 16.45 Uhr
  Abfahrt Viereth: 16.50 Uhr
  Tütschengereuth: 17.00 Uhr
 17.45 Uhr Treffpunkt am Parkplatz in Vierzehnhei-

ligen
 18.00 Uhr  Wallfahreramt in Vierzehnheiligen
Bischb. 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 07.09., 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Tru 10.00 Uhr A. f. d. Pfarrgemeinde
  Gedenken
  A. f. Heinz Kidalka, leb. u. verst. Angeh. 

d. Fam. Kidalka und Weigand
  A. f. Oswald Amon, verst. Geschw. und 

Angeh.
Tü 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Kirchweih-Festgottesdienst

Montag, 08.09., MARIÄ GEBURT
Vie 18.30 Uhr Rosenkranz zum Gedenktag Mariä Geburt

Mittwoch, 10.09.
Vie 09.00 Uhr  A. f Leb.u.Verst., Schulstr. 14

Donnerstag, 11.09.
Tru 09.00 Uhr A. f. Adam Wohlpart, best. v. einer Nach-

barin
Freitag, 12.09.
Vie 18.30 Uhr A. nach Meinung, Hopfengartenweg

Samstag, 13.09., HL. JOHANNES CHRYSOSTOMUS
Vie 17.30 Uhr Fatimarosenkranz
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  JA f. Klaus Baumann und Angeh.
  A. f. Johann und Brigitte Lehmann
  JA f. Anna und Franz Neumahr
  JA f. Lorenz Baum, Christian Brech und 

Angeh.
  JA f. Walter Kneuer, Arthur Baum und 

Angeh.
  JA f. Peter Gan und Angeh.
Bischb. 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 14.09., KREUZERHÖHUNG Fest
Roß 08.30 Uhr A. f. + Leo Aumüller
  A. f. + Erna und Georg Engel und Günter 

Reitz
Vie 10.00 Uhr A. f d Pfarrgemeinde
  Gedenken (Lektor: Paul Zweier)
  A. f Georg Schug u. Leb.u.Verst. Schug, 

Am Steinbruch
  A f verst. Makorn u. Neubauer, Weiherer 

Str.
  A. f Mühlich, Blumenstr.
  A. f Hohner u. Schmitt, Zum Tännig

Vie 10.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Jugendheim
Tü 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 16.09., HL. KORNELIUS
Tru 09.00 Uhr Segnung der Schulanfänger
Weih 18.30 Uhr A. f Eltern Bayer u. Anna Geyer
  A. f Fam. Karl u. Günter Stöcklein
Tru 19.00 Uhr Vortrag im Pfarrheim Trunstadt
  „Erben, Schenken, Testament“
  - Referentin: Rechtsanwältin Elisabeth 

Geheeb
Mittwoch, 17.09., Änderung für Trunstadt!!
Tru 09.00 Uhr A. nach Meinung
Weip. 19.30 Uhr „Atempause“ - Gottesdienst in einmal 

ganz anderer Form
Donnerstag, 18.09.
Tru/Vie  Gemeinsamer Seniorenausflug der Seni-

orenkreise Trunstadt und Viereth ins 
Naturschutzgebiet der HochRhön

  Abfahrtszeiten:

  10.15 Uhr Viereth, anschl. Weiher und 
Stückbrunn

  10.30 Uhr Trunstadt
  - jeweils Ortsmitte -
  - Näheres siehe gesonderte Veröffentli-

chung -
Freitag, 19.09.
Vie 18.30 Uhr A. f Eltern Schmitt, Angerweg
  A. f Pfeiffer, Hohner, Weiherer Str.
  A. f verst. Eidenbach u. Wachter, Am 

Kirchberg

Samstag, 20.09., DOMWALLFAHRT Viereth
Vie 13.30 Uhr Weggang zur Domwallfahrt
 18.00 Uhr Wallfahreramt mit H.H.Weihbischof Her-

wig Gössl
  Dr. Gerhard Förch
  A. f Erhard Scherbaum u. verst. Angeh., 

Mittelstr.
  A. f Annemarie Hofmann u. verst. 

Angeh., Gumbertstr.
  A. f Eltern Sauer, Hartmann u. verst. 

Angeh., Eichenweg
  A. f Eltern Hohner, Bachweg
  A. f Gabler

Sonntag, 21.09., 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Tru 10.00 Uhr A. f. d. Pfarrgemeinde
  Gedenken
  A. f. Walter und Franz Kneuer und Mar-

garetha Förth
  A. f. Maria und Josef Nastvogel und 

verst. Eltern
  A. f. Andreas Schnapp, Josef und Maria 

Baum, Ziegelhütte 8 A. f. Andreas Jäger, 
Gerhard Nierlich und verst. Angeh.

Bischb. 08.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Tü 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Trosd. 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Hochw. H. Weihbi-

schof Herwig Gössl

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Tru Stefan Then und Svenja Rädlein, Trunstadt

Das Sakrament der Taufe empfing:
Vie Franziska Lauterbach, Bamberg

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Tru Maria Brech, Trunstadt

Tauftermine jeweils um 14.00 Uhr:
Trunstadt 27.09.2014
Viereth 11.10.2014
Trunstadt 15.11.2014
Viereth 13.12.2014
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Sonderkonten für Spenden:
Vie

VR Bank Bamberg eG BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 7803060

IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 / BIC: GENODEF1BA2

Tru

Sparkasse Bamberg: BLZ 770 500 00, Kto.Nr. 810 360 131

IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 / BIC: BYLADEM1SKB

VR Bank Bamberg: BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 810 31 00

IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 / BIC: GENODEF1BA2

Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Pfarrbürozeiten:
Viereth:

Mo. 09.00-12.00 Uhr

Mo. 13.00-15.30 Uhr

Di. 09.00-12.00 Uhr

Mi. 09.00-12.00 Uhr Tel. Nr. 250

Gem.Ref. Ruth Wichert: Tel. Nr. 500 1391

Viereth: Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 09.09.- einschl. 
23.09.2014 geschlossen.

Pfarrbürozeiten:
Trunstadt:

Di. 09.30-11.30 Uhr

Mi. 15.00-17.00 Uhr

Do. 09.30-11.30 Uhr

Fr. 09.30-11.30 Uhr; Tel. Nr. 251

Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!

Pfarramt Bischberg Tel. Nr.: 0951/6 13 31

Seniorenkreis 
St. Jakobus Viereth
Herbstbild
Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah!

Die Luft ist still, als atmete man kaum,

und dennoch fallen raschelnd, fern und nah,

die schönsten Früchte ab von jedem Baum.

O stört sie nicht, die Feier der Natur!

Dies ist die Lese, die sie selber hält;

Denn heute löst sich von den Zweigen nur,

was von dem milden Strahl der Sonne fällt.
Friedrich Heppel

Herzliche Einladung!
Die Sommerpause und die Urlaubszeit ist vorbei, wir hoffen, 
dass ihr euch alle gut erholt habt und wir uns gesund und mun-
ter am:

Dienstag, den 9. September 2014 um 14.00 Uhr im Pfarrzen-

trum St. Jakobus

bei unserem „Kaffeetreff“ wiedersehen werden.

Eingeladen sind alle Ruheständler, auch jüngeren Alters, alle 
Alleinstehenden und Angehörige anderer Glaubensgemein-
schaften. Wir würden uns auch darüber freuen „Neue“ in 
unserem Kreis willkommen zu heißen, traut euch und kommt, 
bei uns ist jede/er herzlich willkommen.

Restprogramm 2014
Di. 09.09. 14.00 Uhr Kaffeetreff im Pfarrzentrum
Do. 18.09.  Gemeinsamer Seniorenausflug mit 

den Senioren aus Trunstadt
Di. 07.10.  Kaffeetreff im Pfarrzentrum
Di. 04.11.  Kaffeetreff im Pfarrzentrum
Di. 02.12.  Kaffeetreff zum Advent
Auf ein Wiedersehen freuen sich,

die Seniorenbetreuung der Pfarrei St. JakobusViereth

GOTTESDIENST in einmal ganz anderer Form
am Mittwoch, 17. September 2014, IN WEIPELSDORF

Angebot für alle, die einmal eine ganz andere Form von Gottes-
dienst erleben möchten:

Am Mittwoch, 17.09.2014, um 19.30 Uhr, findet in der Weipels-
dorfer Kirche die nächste „Atempause“ statt.

Jeder ist herzlich willkommen.

BILDUNGSPLAN für den Zeitraum 
September 2014 - Juli 2015
Pfarrei Trunstadt - PGR / KEB
Beauftragte: Heidi Betz, Telefon: 09503/5430

Dienstag, 16.09.2014, 19.00 Uhr
Erben, Schenken, Testament

Referent(in)/Kursleiter(in): Elisabeth Geheeb, Rechtsanwältin

Veranstaltungsort: Pfarrheim Trunstadt

Donnerstag, 13.11.2014, 19.00 Uhr
Wie kann ich mich gegen Einbruch schützen?

Referent(in)/Kursleiter(in): Helmut Eßel, Kriminalhauptkommis-
sar

Veranstaltungsort: Pfarrheim Trunstadt

Donnerstag, 05.02.2015, 19.00 Uhr
Rückblick Wallfahrt Köln

Referent(in)/Kursleiter(in): Maria Schulz/ Heinrich Baumann

Veranstaltungsort: Pfarrheim Trunstadt

Donnerstag, 19.03.2015, 19.00 Uhr
Erste Hilfe im Haushalt und Freizeit

Referent(in)/Kursleiter(in): Markus Redel Veranstaltungsort: 
Pfarrheim Trunstadt

Donnerstag, 23.04.2015, 19.00 Uhr
Glaube, der dem Leben gut tut

Referent(in)/Kursleiter(in): Herr Domvikar Dr. Elmar Koziel

Veranstaltungsort: Pfarrheim Trunstadt

KEB-Katholische Erwachsenbildung im Landkreis Bamberg 
e.V., Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg, Tel 0951/9230670, 
Fax 0951/9230672

Katholische Erwachsenenbildung 
Trunstadt
ERBEN, SCHENKEN, TESTAMENT
Haben Sie sich auch schon gefragt welche Gesetze gelten? 
Sind Sie verunsichert von Aussagen im Bekanntenkreis?

Die Katholische Erwachsenenbildung Trunstadt hat Frau 
Rechtsanwältin Elisabeth Geheeb zu einem Vortrag zu diesem 
Thema eingeladen.

Wenn Sie Interesse haben, merken Sie sich diesen Termin vor.

Pfarrheim Trunstadt

16. Sept 2014 - 19 Uhr

Sie werden verstehen, dass in der Öffentlichkeit nur der allge-
meine Rahmen diskutiert und Fragen beantwortet werden kön-
nen. Ganz persönliche Problemstellungen sind sicher besser in 
einem Gespräch mit Ihrem Rechtsanwalt aufgehoben.
Heidi Betz

Kath. Erwachsenenbildung 
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Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn dieser in sei-
ner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr - Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr - Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117

Diensthabender Arzt:
Notfallsprechstunde  um 10.00 Uhr
Do. 04.09. - Fr. 05.09. Bereitschaftsdienst
 Tel. 116 117
Sa. 06.09. Dr. Erhard Karmann
 Tel. 0171/8117069
So. 07.09. Bereitschaftsdienst
 Tel. 116 117
Mo. 08.09. - Mi. 10.09. Dr. Michael Röhrer
 Tel. 0171/5592650
Do. 11.09. - Fr. 12.09. Arzt Bertram Sadri
 Tel. 0151/18312799
Sa. 13.09. Dr. Michael Röhrer
 Tel. 0171/5592650
So. 14.09. Arzt Bertram Sadri
 Tel. 0151/18312799
Mo. 15.09. - Mi. 17.09. Dr. Robert Bauer
 Tel. 116 117
Do. 18.09. - Fr. 19.09. Dr. Christoph Saring
 Tel. 116 117

Pfarrgemeinderat Viereth
Herzliche Einladung
zur Buswallfahrt nach Vierzehnheiligen am Samstag, den 6. 
Sept. 2014
Organisatorisches:

Busmitfahrer sollten sich bis spätestens 3. Sept. in die in der 
Kirche aufliegenden Teilnehmerliste eintragen haben (= wegen 

Anzahl der Busse ganz wichtig!)

Ggf. begrenzt noch Nachmeldungen möglich (Anfrage Tel. 

1206)

Bus-Abfahrtszeiten:

Weiher 16.45 Uhr /
Viereth, Böhnleinskreuz und Ortsmitte 16.50 Uhr /
Tütschengereuth 17.00 Uhr
17.45 Uhr: kurzer Pilgerzug vom unteren Parkplatz zur Basi-

lika.

Von hier werden wir wieder als Pilgerzug in das Gotteshaus 
einziehen. Ältere und Gehbehinderte können aber direkt mit 
dem Bus bis zur Basilika weiterfahren.
Wallfahreramt um 18.00 Uhr,

anschließend Einkehr (Gaststätte „Goldener Hirsch“ / Essen 
nach Karte)
Rückfahrt ca. 21.00 Uhr
Herzliche Einladung ergeht an unsere Familien und Bürger 
unserer Gesamt-Pfarrei Viereth und unsere Nachbargemeinden 
sowie an alle, die gerne mitfahren möchten.

ER hält unser Schicksal in Seinen Händen:

tragen wir unsere großen Sorgen um den Weltfrieden wie auch 
Dank und persönliche Anliegen durch die Fürsprache der 14 
Nothelfer vor Gott.

HINWEIS:
Montag, den 8. Sept. 2014 - kirchl. Gedenktag „Maria 

Geburt“:

Rosenkranzgebet um den Frieden um 18.30 Uhr / St. Jako-

buskirche Viereth

PGR Viereth

AK Wallfahrten / H. Wahner, R. und Marg. Zweier

Pfr. N. Bergmann / Gde.-Ref. R. Wichert

Herzliche Einladung 
an alle Kinder
zum Wortgottesdienst im Jugendheim Viereth
Wir feiern am Sonntag, 14. September 2014 um 10.00 Uhr, 
wieder einen Kinder-Gottesdienst im Jugendheim des 

Vierether Pfarrzentrums. Dazu sind alle Kinder und deren 
Eltern/Großeltern herzlich willkommen. Miteinander wollen wir 
Geschichten aus der Bibel hören und gemeinsam beten, sin-
gen und spielen. Bei Bedarf werden die Kinder bis zum Ende 
des Pfarrgottesdienstes beaufsichtigt.

Über eine rege Teilnahme freuen sich die Gottesdienstbeauf-
tragten Manuela Neuner und Margita Zweier.

KiTa St. Jakobus Viereth

Zu einem „Tag auf und am Wasser“ lud der 1. MBB (1. Motor-
boot und Wasserskiclub Bamberg) die diesjährigen Wackel-
zähne der Kindertagesstätte St. Jakobus Viereth auf seine 
Vereinsanlage am Vierether Kraftwerk ein. Trotz Urlaubszeit 
und nicht gerade sommerlichem Wetter wollten sich dieses 
besondere Erlebnis einige Kinder auf keinen Fall entgehen las-
sen. Nach einer ersten Stärkung mit Bratwürsten ging es auf 
zwei Booten „aufs Wasser“ Richtung Bamberg. Vom Boot aus 
konnte man Trosdorf, Bischberg, den Bamberger Hafen, Gaus-
tadt oder auch den bis Hallstadt mit dem Motorboot befahr-
baren Main einmal aus einer anderen Perspektive betrachten. 
Die Kinder hatten sowohl hierbei, als auch im Anschluß daran 
beim gemeinsamen Rumtoben auf der Vereinsanlage sehr viel 
Spaß und bedanken sich recht herzlich beim Initiator dieses 
Tages, Herrn Eric Hohner, dem 2. Vereinsvorstand und „Kapi-
tän“ Oliver Winkler, dem „Kapitän“ Reiner Narr und den wei-
teren Vereinsmitgliedern für die Bewirtung, Gastfreundschaft 
und diesen wunderschönen Nachmittag!!!!
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PGR Viereth
Herzliche Einladung
Domwallfahrt der Pfarrei St. Jakobus Viereth am Samstag, 
den 20. September 2014
„Schenke uns deinen Frieden...“

Mit diesem Leitwort und der dringenden Bitte an Gott in unserer 
friedlosen Zeit machen wir uns wieder auf den Weg durch die 
herbstl. Fluren und dem Michelsberger Wald zur Bistumskirche. 
Aber auch Dank für alle empfangenen Gnaden und unsere 
pers. Sorgen und Anliegen wollen wir ins Gebet einschließen.

Neuer Weihbischof hält das Wallfahreramt:
Unser neuer Weihbischof Herwig Gössl wird die Wallfahrer 
begrüßen und uns den abendlichen Gottesdienst im Kaiserdom 
halten!
Aus diesem Grund bitten wir herzlich unsere Ortsvereine, 
ihre Fahnenabordnungen zu entsenden. (17.20 Uhr: Treff-
punkt Parkplatz am Ende des Michelsberger Waldes)

Weggang Fußwallfahrer (auch bei Regen): 13.30 Uhr Pilger-
segen, Jakobuskirche Viereth,
Gegen 14.45 Uhr ist die übliche 1/2-stündige Rast in Weipels-
dorf, ca. 16.40 Rothof bei Bischberg.

Busabfahrt zum Gottesdienst:
Weiher, 16.55 Uhr / Viereth, / Böhnleinskreuz und Ortsmitte 
17.00 Uhr, Tütschengereuth, Kirche: 17.15 Uhr
(Bus-Heimfahrt auch nach Bischberg-Viereth-Trunstadt-
Roßstadt und Tütschengereuth)

Organisatorisches:
Bei PKW-Anfahrt beachten: Keine Parkmöglichkeit auf dem 
Domplatz!!!
Reservierung Fußwallfahrer im Dom: ganze rechte Bankseite 
(Blickrichtung Altar)
Wie gewohnt werden uns die Vierether Blaskapelle „Maafischer“ 
sowie der MHD begleiten, die Verkehrssicherung übernehmen 
die FFW Viereth/Tütschengereuth sowie Land- und Stadtpolizei.
Auch diesen wichtigen Helfern ein herzliches Dankeschön 
für jahrelange treue Dienste!

Wir freuen uns herzlich über alle Gläubigen aus dem Seelsorge-
bereich „ Bischberg-Viereth-Trunstadt „ sowie unseren Nach-
bargemeinden, die mit uns zur Ehre Gottes unterwegs sind.

Pfarrei St. Jakobus, Viereth

Pfr. Norbert Bergmann / Gemeinde-Ref. Ruth Wichert

PGR-Vorstandschaft,

AK Wallfahrten H. Wahner / R. und Margita Zweier

Singgemeinschaft Trunstadt
Sing Mit!

Wir proben wieder ab dem
15. September - 19.30 Uhr

im Schloss Trunstadt.
Wir werden heuer wieder ein Adventskonzert veranstalten. 
Dafür suchen wir engagierte Sänger/innen in allen Tonlagen 
für unseren gemischten Chor. Wir werden diese Proben in 
Form eines Projektchores durchführen. Damit sind die besten 
Voraussetzungen für Anfänger und Fortgeschrittene gegeben.
Kommen Sie zu uns. Singen ist eine gute Möglichkeit, Spaß 
und Freundschaft in Gemeinschaft zu erleben.
Sie sind Neubürger in unserer Gemeinde? Singen im Verein ist 
die Chance in unserem Ort Fuß zu fassen.
Sollten Sie noch Fragen haben, bitte unter 09503 / 500395 
Roland Betz melden.
Wir zählen auf Sie.
Roland Betz, 1. Vorstand

RK Trunstadt
Terminhinweise für September 2014
Achtung !!! Früherer Beginn!!!
12.09. - 19.00 Uhr Monatsversammlung bei „Bütt“
20.09. - 15.00 Uhr RAG-Schießen im Schützenhaus „Diana“ 

in Priesendorf
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft

VdK-Ortsverband Trunstadt
Busfahrt
Liebe Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessenten unseres 
Ortsverbandes Trunstadt!
Unsere diesjährige Busfahrt findet am 13. September 2014 statt 
und führt uns nach Wertheim.

Programmablauf:
10.00 Uhr - Begrüßung der Teilnehmer mit einem „Willkom-
menstrunk“ am Busparkplatz am „Spitzen Turm“, danach Stadt-
führung.
11.45 Uhr - Mittagessen in der Gaststätte „Baunachshof“, unter 
folgender Menüauswahl dürfen Sie schon bei der Anmeldung 
eine Speise auswählen:
I „Herrgottsbescheißerle“ - Schwäbische Maultaschen gefüllt 

mit Hackfleisch und Spinat in der Fleischbrühe serviert, 
dazu Kartoffelsalat.

II Wiener Backhähnchen - Panierte Hähnchenkeule (ohne 
Knochen) mit Pommes Frittes.

III Paniertes Schweineschnitzel „Schweizer Art“ mit Schinken 
und Käse überbacken in einer feinen Rahmsauce, dazu 
Kartoffelrösti.

IV Taubertaler Grünkernrisotto mit Grünkern, Gemüse, Käse 
und Sahne.

V Ungarisches Gulasch mit Paprika, Zwiebeln und Speck, 
dazu Semmelknödel.

VI Paniertes Fischfilet mit Kartoffelsalat.
14.00 Uhr - einstündige Schiffsrundfahrt auf dem Main
15.30 Uhr - Besuch des Glasmuseums mit Glasbläservorfüh-
rung
Etwa um 18.00 Uhr sind wir dann zum Abendessen in Alten-
schönbach, das vielen schon gut bekannt ist. Der Unkostenbei-
trag für Busfahrt, Begrüßungstrunk, Stadtführung, Mittagessen, 
Schiffsrundfahrt und Museumsbesuch beträgt 30,00 Euro.
Bushaltestelle Stückbrunn 7.45 Uhr
Trunstadt Ortsmitte 7.50 Uhr
Wendeplatte 8.10 Uhr
Anmeldungen ab sofort bei Anton Müllich, Tel. 7406; Max Döll, 
Tel. 7871
VdK-Ortsverband Trunstadt

Sommerfest 
des Vereins PFAD FÜR KINDER

Zum alljährlichen Sommerfest, dessen finanzielle Ausrichtung 
die Jugendämter von Stadt und Landkreis übernommen hatten, 
lud der Verein PFAD FÜR KINDER e.V. nach Viereth ein.
Frau Hildegard Halm-Götz, die 1. Vorsitzende, konnte neben 
zahlreichen Pflege- und Adoptivfamilien mit ihren Kindern, die 
Vertreter der Jugendämter der Stadt und des Landkreises, den 
stellvertretenden Landrat Herrn Johann Pfister, Herrn Bürger-
meister Jonas Merzbacher, Herrn 2. Bürgermeister Holger Dre-
mel sowie auch Mitarbeiter von MoBaM (Mobile Betreuung am 
Menschen) begrüßen.
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Ein besonderer Dank geht an den FC Viereth, der für diesen 
Anlass schon seit mehr als 10 Jahren sein Gelände samt der 
dazugehörigen Einrichtung unbürokratisch und kostenlos zur 
Verfügung stellt. In diesen Dank mit eingeschlossen sind natür-
lich Alle, die in irgendeiner Weise bei der Gestaltung und Orga-
nisation dieses gelungenen Nachmittages beigetragen haben. 
Für die Kinder gab es verschiedene Spiel- und Bastelmöglich-
keiten rund um das Spielmobil. Für das leibliche Wohl war mit 
Kaffee und Kuchen sowie später mit Grill-spezialitäten gesorgt. 
Die Kinder durften anschließend noch ein Eis genießen wäh-
rend die Erwachsenen sich miteinander austauschen konnten.

Der Verein bietet im August einen Workshop für Jugendliche 
an. Um einen ersten Eindruck gewinnen zu können, stellte sich 
der Leiter des Projektes an diesem Nachmittag kurz vor. Herr 
Florian Ball vom IfiB-Institut für innovative Bildung e.V. wird vom 
3. - 7. August 2014 das Projekt „Let`s Rock!“- Guitar Creator, 
(entwerfen und Bauen einer soliden E- Gitarre/E-Bass) leiten.

Wie schon in vorhergehenden Berichten aufgezeigt, kann das 
Pflegekinderwesen auf ein höchst erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken. Dank der guten Vorbereitung und Begleitung der Pflege-
familien konnte für eine enorm hohe Anzahl von Pflegekindern, 
darunter auch ältere Kinder, passende Familien gefunden wer-
den.

 PFAD FÜR KINDER, der in Stadt- und Landkreis tätige Verein 
sieht diese Entwicklung, nach Aussage der Vorsitzenden als 
wegweisend auch für andere Kommunen.

„Nach wie vor werden Familien gesucht, die sich vorstellen 
können, Kindern, die aus den verschiedensten Gründen nicht 
bei ihren leiblichen Eltern aufwachsen können, ein Zuhause 
zu geben. Gerade in unserer heutigen Zeit, in der Familie groß 
geschrieben wird, ist es um so wichtiger, dass sich Eltern, für 
eine unserer Gesellschaft so wertvolle Aufgabe entscheiden, 
ein Kind für ein Stück seines Lebens zu begleiten und die 
Chance Familie zu erleben, ermöglichen“, so die Vorsitzende 
Frau Halm-Götz, die selbst seit vielen Jahren Adoptiv- und Pfle-
gemutter ist.

PFAD FÜR KINDER bietet Erfahrungs- und Informationsaus-
tausch, Gesprächsrunden, vermittelt Kontaktadressen zu 
Gruppen und Fachkräften, unterstützt die Jugendämter bei der 
Vermittlung von Kindern und unternimmt gemeinsame Freizei-
taktivitäten. Im Bereich Weiterbildung und Öffentlichkeitsarbeit 
kooperiert PFAD mit dem Träger der Jugendhilfe. Auch im 
Vorfeld einer Adoption oder Pflege steht er Ratsuchenden zur 
Seite.

Vorschau: Am 8. Oktober 2014 findet ein Infoabend im Bür-
gersaal in Bischberg statt. Das Jugendamt informiert im recht-
lichen und gesetzlichen Bereich des Pflegekinderwesens. Es 
werden Themen wie Volljährigkeit des Pflegekindes, Ausbil-
dung, Beruf und Vormundschaft, Änderungen und Neuigkeiten 
im gesetzlichen Bereich etc. behandelt.

Weitere Informationen und Termine unter www.pfad-bamberg.
de

Ansprechpartner: Hildegard Halm-Götz, Tel.: 09546/595590 
oder Ulrike Hain, Tel.: 0951/69474

Ortsvereine Viereth - Info
Nächste Altpapiersammlung (Anlieferung) 
in Viereth/ Weiher
Samstag, den 13. Sept. 2014!
(Containeraufstellung für Anlieferung bereits ab 11. Sept.)

Verehrte Bürger/Innen,

wegen der Urlaubszeit wurde der Sammeltermin etwas später 
wie gewohnt angesetzt.

Tel. Anmeldung bei Abholung:

Wem eine Anlieferung nicht möglich ist: Andreas Dremel, Tel. 
1770 / bitte bis Freitag, 12.9. dort anmelden.

Wir bitten wieder herzlich um Ihre Unterstützung; der Erlös fließt 
einem gemeinnützigen Ortsprojekt zu.

Danke: Das letzte Sammelergebnis (= gut über 8 t) war übri-
gens eine nochmalige Steigerung um fast 20 % zur vorherge-
henden Aktion!!

Verantwortlich für die Sammlung: Kegelverein und Band „Passt 
so scho“ (je 1-2 Pers.) Weiterhin ist ein Mitglied PGR und Kir-
chenverwaltung vor Ort. (nur Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr)
Oranis. Altpapier Viereth/Weiher

H. Wahner / A. Dremel

S. Schilling / Vereinssprecher 2014

Die VHS-Außenstelle Viereth informiert
Das 2. Semester 2014 der VHS Bamberg-Land beginnt dem-
nächst mit folgenden Kursen:
Bitte geänderte Zeiten beachten:

Gymnastik für MutterNater und Kind ab 2 Jahre
Beginn: Montag, 22..09.14 16.45Uhr

Kinderturnen 4-6 Jahre
Beginn: Montag, 22.09.14 15.45Uhr

Problemzonengymnastik
für Bauch, Beine, Po

Beginn: Montag, 22.09.14 17.45 Uhr

Kursleiterin für alle Kurse ist Uschi Ringsgwandl

Wirbelsäulengymnastik
Beginn: 15.10.14 18.15 Uhr

mit Helga Kolbe

Alle Kurse finden in der Vierether Schulturnhalle statt,

und laufen über 15 Abende.

Anmeldungen sind ab sofort möglich und Informationen gibt es 
wie immer

unter 09503/1206
VHS-Außenstelle Viereth

Wahner Luise

Volkshochschule 
Bamberg Land Außenstelle Trunstadt
Außenstellenleiterin: Inge Kunzmann, Kornstr. 8, 86191 Trun-
stadt, Tel.: 09503/643

Auch im neuen Semester bieten wir die nachstehend aufge-
führten Kurse an.

Anmeldungen werden am ersten Kurstag entgegen genom-
men. Die Kurse kommen aber nur zur Durchführung, wenn min-
destens 8 Personen daran teilnehmen. Bei Nichterreichung der 
Kursteilnehmerzahl würden sich die Gebühren entsprechend 
erhöhen.
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Rückengerechtes Muskelaufbautraining
Kursleiterin: Petra Lamprecht
Beginn: Montag, 22. 9. 2014 von 8.00 bis 9.30 Uhr
15 x jeweils zwei Kurzstunden
Klassenzimmer in der Schule am Heldenhain in Trunstadt
Der diesbezügliche Mittwochskurs von 8.00 bis 9.30 läuft über 
das ganze Jahr, ebenfalls in der Schule am Heldenhain in Trun-
stadt

Bauchtanz
-Ein flotter Mix aus Orient und Latin-
Kursleiterin: Frau Popp
Beginn: Donnerstag, 25.9.2014 von 19.40 bis 20.40
Schule am Heldenhain in Trunstadt

Gymnastik für Senioren
Kursleiterin: Frau Heil
Beginn: Dienstag, 30.9.2014 von 13.00 bis 14.00 Uhr
Turnhalle Sportheim Trunstadt

Gymnastik für Frauen
Kursleiterin: Frau Gerner
Beginn: Mittwoch 1.10. 2014 von 19.00 — 20.00 Uhr
Turnhalle Sportheim in Trunstadt

Fit for Fun
Kursleiterin: Frau Gerner
Beginn: Mittwoch, 1.10.2014 von 20.00 —21.00 Uhr
Turnhalle Sportheim in Trunstadt

25 Jahre Kinderschutzbund in Bamberg
Großes Fest zum Jubiläum
Der Bamberger Kreisverband des Deutschen Kinderschutz-
bundes feiert in diesem Jahr seinen 25. Geburtstag. In diesem 
Vierteljahrhundert hat sich eine ganze Palette von Leistungen 
fest etabliert, die Familien den Alltag erleichtern. Dazu zählen 
u. a. das Netzwerk der Familienpaten, das Bamberger Eltern-
telefon, das Projekt Leih-Oma & Leih-Opa oder der Elternkurs 
„Starke Eltern - Starke Kinder“, um nur einige wenige Beispiele 
zu nennen.
Keine Frage, dass dieses Jubiläum und damit die erfolgreiche 
Entwicklung des Verbandes gebührend gefeiert werden muss. 
Am 20. September findet deshalb von 11.00 bis 16.00 Uhr in 
den Theatergassen ein großes Familienfest statt, das nicht 
zuletzt dank seines attraktiven Programms sicherlich jede 
Menge Besucher aus Stadt und Land anziehen dürfte. Aus der 
Fülle der Events seien nur einige wenige Highlights aufgeführt: 
Die Brose Baskets werden für eine Autogrammstunde anwe-
send sein. Eine große Tombola hält eine Riesenpalette toller 
Gewinne bereit. Die Bamberger Kult-Band Big Sound Jack 
liefert heiße Musik, Kinder der Prinzengarde Schammelsdorf 
sowie der Jeni-Bauchtanzschule sorgen für optische Glanz-
punkte. Und natürlich können sich die Besucher auch selbst 
beschäftigen, beispielsweise bei einer Luftballon-Aktion und 
am Kletterfelsen der AOK oder diversen Spielaktionen des Ver-
eins für Psychomotorik. Oder man lauscht den spannenden 
Geschichten der Lesefreunde, die sogar in verschiedenen 
Sprachen vorgetragen werden, bzw. beteiligt sich an der Ver-
steigerung kreativer Stuhlobjekte durch Maria-Ward-Schüle-
rinnen. Ganz klar, dass auch das leibliche Wohl aller großen 
und kleinen Gäste nicht zu kurz kommt, dafür ist ebenfalls 
bestens gesorgt.
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Piccolo Musikunterricht in Viereth: Gitarre, E-Gitarre, 
Querflöte, Klavier. Probestunde ist kostenlos.

Tel. 0152 33782751

Wir suchen Acker-, Wald- und Wiesengrundstücke zum 
Kauf.

Tel. 0172 8984690 oder 0160 7772245

Wir (2 Mädchen, 15 J.) würden gerne mit Ihrem Hund 
Gassi gehen. Mo. - Fr. ab 14.30 Uhr, Lohn 5.- €/Std.

Tel. 0157 51626096

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.
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FALLS GEWÜNSCHT BITTE ANKREUZEN

Achtung!
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Belegexemplar 
FALLS GEWÜNSCHT  BITTE ANKREUZEN
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BAUSTUDIO BAUMANN Tel.: 09549/980405
Fax: 09459/980406

Energiesparfenster

Effektive Heizkostenersparnisse und CO2-

Reduzierungen durch Thermo 6-Energiespar-Fenster

Ständige Ausstellung
Kirschäckerstraße 5, 96120 Tütschengereuth

www.baustudiobaumann.de

d

d

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
VERKAUF: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BERATUNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

SERVICE: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • Flüssiggasumbau

d

d

Regnitzstraße 3, 96120 Bischberg
Tel. 0951/63236

Ab Donnerstag, 25.09.2014 sind wir wieder für Sie da.

Wir machen Urlaub
      von Do., 11.09. bis

einschließlich Mi., 24.09.2014

Neue Mainstr. 12 . 96191 Viereth-Trunstadt

Tel 0 95 03 503 02 86 . Fax 0 95 03 500 17 74

info@ps-photovoltaik.de . www.ps-photovoltaik.de

- Eigenstromerzeugung mit deutschen 

Markenmodulen

- Festpreisangebot für 1.300,- € pro installiertem kW 

(Gerüstkosten extra)

- Effektiver Speicher 8 kWh 

(förderfähig bis zu 600,- € pro kW)

- Gutachtenerstellung

- Anlagenprüfung

- Modulreinigung

Von der Sonne versorgt 

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de
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FRÄNKISCHE SCHWEIZ

Heimat entdecken. Klettern in Franken.

Die neuen Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Neu:
Online und 

als ePaper

Aktive Freizeit & SehenswürdigkeitenFRÄNKISCHE SCHWEIZ
Gästejournal 2014

www.fraenkische-schweiz.com

Geheimnisvolle 

Unterwelt

Kulinarische

Jahreszeiten

Dem Himmel

entgegen

erleben
genießen

bewegen

Weitere Reiseziele unter www.TreffpunktDeutschland.de

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de


